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Vegetationseinheiten
drahtschmielenreicher Rotstraußgras-Rasen, landreitgrasreicher Rotstraußgras-Rasen, brennesselreicher Sandmagerrasen,
Rotstraußgras-Rasen, Rauhblattschwingel-Rasen, Flur des Kleinen Habichtskrauts, Flechten-Silbergras-Rasen, Sandseggen-Flur.
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Der rund 440 m lange, schmale Sandmagerrasen befindet sich auf einer Schneise unter einer Hochspannungsleitung 400 m östlich von 
Kakeldütt in der kuppigen Sanderlandschaft. Er erstreckt sich von NW nach SO und ist umgeben von Nadelwald, ruderalen Grasfluren sowie 
einem Moor im SO. Ein Waldweg verläuft im Südteil quer durch die Fläche. Mehrere Fahrspuren befinden sich im Biotop. Die Fläche wird 
gelegentlich von Gehölzen befreit, es kommt aber immer wieder stellenweise Kiefern-Jungwuchs nach und es befinden sich zahlreiche 
Holzreste auf der Schneise. Auf dem welligen bis kuppigen, trockenen, kiesig-steinigen Sandersand sind großflächig Sandmagerrasen mit 
Dominanzbeständen von u.a. Rot-Straußgras, Rauhblatt-Schwingel und Kleinem Habichtskraut zu finden sowie auf weniger konsolidierten 
Böden Sandpionierfluren mit Flechten, Moosen, Silbergras und Sand-Segge. Auf der gesamten Länge dind Degradationsstadien der 
Sandmagerrasen mit fortschreitender Vergrasung und Vermoosung eingestreut. Degradationszeiger sind u.a. Draht-Schmiele, Land-Reitgras, 
Rotstängelmoos, kleinflächig bildet die Brennnessel Bestände. Kleine Offenflächen befinden sich noch innerhalb der Vegetation, v.a. im 
Bereich der Fahrspuren. Der Trockenrasen ist langfristig auf die Unterhaltungsmaßnahmen der Leitungstrasse oder andere 
Offenhaltungsmaßnahmen angewiesen.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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Seite 2 zu Grundbogen Nr.: 0507-443 - 4034, Biotopname: Sandmagerrasen unter der Hochspannungstrasse 400 m O Kakeldütt

Pinus sylvestris Agrostis capillaris Calamagrostis epigejos Hieracium pilosella
Polytrichum piliferum Rumex acetosella Deschampsia flexuosa Cladonia spec.
Carex arenaria Corynephorus canescens Festuca brevipila Brachythecium albicans

Dicranum scoparium Hypochaeris radicata Pleurozium schreberi Artemisia campestris
Euphorbia cyparissias Helichrysum arenarium Jasione montana Teesdalia nudicaulis
Trifolium arvense Conyza canadensis Arenaria serpyllifolia Arrhenatherum elatius
Artemisia absinthium Convolvulus arvensis Erodium cicutarium Festuca rubra agg.
Filago minima Hypericum perforatum Scleranthus perennis Urtica dioica
Veronica arvensis Viola tricolor ssp. tricolor


